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»Von der Wiege bis zur Bahre« sollte die Republik ihre Bürger begleiten: über eine neue Zeitrechnung, über Eide und 

Autoritätszeichen, Feste und Zeremonien. Es waren die Diskurse und Praktiken der offiziellen Symbolpolitik, die die 

abstrakte Staatsform im Leben der Franzosen anschaulich und erfahrbar werden ließen. Doch auch oppositionelle Grup-

pierungen entwickelten Strategien symbolischer Politik und beeinflussten so das republikanische Projekt.

Erstmals werden hier die unterschiedlichen Akteure und Praxisfelder in der Zusammenschau betrachtet und auf ihre 

gesellschaftliche Funktion und Wirkung hin befragt. Symbolpolitik wird als Spiegel politischer Ordnungsvorstellungen, 

aber auch als Streitobjekt und Waffe im Machtkampf der neuen politischen Kultur beschrieben und interpretiert.
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Vorwort

1. einleitung: symbole und rituale als instrumente, streit-

objekte und Waffen im machtkampf

1.1 Fragestellung und Problemaufriss: symbolische Politik 

zwischen ordnungsideal und Konflikterfahrung

1.2 Geschichtsbild und Forschung

1.3 begriffsklärungen und methode

1.4 Quellen

1.5 historische einordnung

2. ordnung als anschauungssache: die darstellung 

 offizieller Prinzipien und institutionen zwischen 

 repräsentation und Propaganda

2.1 ordnungsstiftende hoheitszeichen: Von der 

 revolutionären Protestkultur zu neuen autoritäts-

symbolen

2.1.1 umdeutungen der Protestkultur: trikolore und Freiheits-

bäume

2.1.2 adaptionen der Gelehrtenkultur: die politische 

 ikonographie der neuen obrigkeit

2.2 legitime repräsentanten: Visualisierung und 

 inszenierung der Verfassungsorgane

2.2.1 die amtstracht: Kennzeichnung legitimer stellvertreter-

schaft

2.2.2 öffentliche auftritte: Volk, legislative und exekutive bei 

Festen und Zeremonien

2.2.3 neue herrschaftsrepräsentation: republikanischer 

Pomp

2.2.4 legitimation durch rationalität: das Institut national

2.3 Wertevermittelnde architekturen: republikanische 

‚ Paläste‘ und ‚tempel‘, Festbauten und denkmäler

2.3.1 Parlamentarische sitzungssäle, amtssitze und Kultorte

2.3.2 ephemere Kulissen, denkmal- und baupolitik in der 

hauptstadt

2.4 respektfördernde Zeremonien: Feste und andere 

staatsakte

2.4.1 die darstellung der neuen Gesellschaft: Prozessionen 

und moralische Feste

2.4.2 die inszenierung republikanischer tugenden: 

 ordnungsliebe, Kampfgeist, Fleiß

2.4.3 die sichtbarkeit der Verfassungsordnung: recht und 

Gesetz, Volkssouveränität, einheitsideal

2.4.4 die erfindung der grande nation: Zivile und militärische 

Größe

2.5 Zwischenfazit

3. Gesellschaft als Projekt: die debatte um die ‚Formung‘ 

von staatsbürgern und republikanischen traditionen 

zwischen erziehung und manipulation

3.1 Gesellschaft formen: das Programm der ‚institutions 

républicaines‘

3.2 Zeit entchristianisieren: der revolutionskalender

3.3 bindungen und Verbindlichkeiten republikanisieren: 

staatsbürgerliche rituale und auszeichnungen

3.3.1 Übergangsriten im lebenszyklus des staatsbürgers

3.3.2 Politische initiations- und selbstverpflichtungsriten

3.3.3 staatliche abzeichen und auszeichnungen

3.4 hochfeste instrumentalisieren: revolutionsfeste und 

nationalfeiertage

3.4.1 Zwei ‚politische sekten‘: empfindsamkeit oder Pomp?

3.4.2 Festliche Geschichtspolitik: orte der erinnerung, der 

Gegenwart und der Zukunft

3.4.3 schaukelpolitik: Feste als Waffen im Kampf gegen 

 politische Gegner

3.5 religion rationalisieren: Zivil-, Vernunft- und naturkulte
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